
Bergische Universität Wuppertal 
Forschungsstelle Kommunale 
Sportentwicklungsplanung Prof. Dr. H. Hübner 

Sporthallenkonzeption für die Stadt Lüdinghausen  

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 

5. Sonderbetrachtung: Perspektive Turnhalle Ostwallschulele  

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

1. Vorbemerkungen 

7. Fazit und Ausblick 

Ausschuss für Gesellschaft, Ordnungswesen und Sport  
(02.06.2022 ) 

6. Sonderbetrachtung: Hallenbedarf Ortsteil Seppenrade 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 



Bergische Universität Wuppertal 
Forschungsstelle Kommunale 
Sportentwicklungsplanung Prof. Dr. H. Hübner 

•Ahrensburg 
•Bremerhaven 
•Bremen 
•Schaumburg (Kreis) 
•Rheine, Münster  
•Dülmen, Emsdetten 
•Ascheberg 
•Telgte, Paderborn 
•Bielefeld, Soest 
•Hattingen, Bochum 
•Herne, Oberhausen 
•Gladbeck, Bottrop 
•Wuppertal, Remscheid 
•Wermelskirchen 
•Mülheim, Düsseldorf 
•Troisdorf 

•Wetzlar 
•Main-Kinzig-Kreis 

 

•Mannheim 

 
 

 

•Konstanz 

Arbeiten in  > 30 Städten 
Groß-, Mittel- & Kleinstädte, Landkreise 
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Forschungsstelle der 
Universität Wuppertal 
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(FoKoS) 

 in sechs Bundesländern 
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 Fundstelle: http://www.stadt-muenster.de/sportamt/sportentwicklungsplanung.html   

Arbeiten in der Region:  
Münster  2013-16, 2018/19 
Dülmen   2013-2016 
Ascheberg  2018/2019 
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Kernprobleme kommunaler Sport(stätten)entwicklung 

Folgen des 
demographischen  
Wandels 

Wandel des Sports / 
bewegungsaktiven 
Freizeit & Erholung 

Abschätzung des Sportanlagenbedarfs  
und der künftigen Sportnachfrage 

Sanierung und 
Modernisierung 
der Sportstätten 

1. Vorbemerkungen 
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Datengrundlagen für die Sporthallenkonzeption  

…  Schulstatistik - Klassenzahlen (letzte zehn Jahre) 

…  Schulentwicklungsplanung (2014, 2017, 2022) 

…  Auslastung  

…  Belegungspläne 

…  Bevölkerungsentwicklung (IT.NRW, städtische Statistik)  

…  Schulbefragung & Schulbesuche 

…  …… 

… Vereinsbefragung & Längsschnittanalyse (LSB-Statistik) 

…  Bestand und Zustand 

1. Vorbemerkungen 
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Bestand an Turn- und Sporthallen bzw. an Gymnastikräumen 

Antonius 
_________________ 

 
Schulzentrum 
 
____________ 
Leistungssport- 
halle (Drei-
Burgen-Arena) 
____________ 
Ostwallschule 
Marienschule 

Canisianum 
 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

Nutzung und Nutzbarkeit der Turn- und Sporthallen (u.a.):  
Größe der Anlageneinheit, Belegung und Auslastung, technischer Zustand & 

Sanierungsbedarf, Betriebskosten, Anfahrtswege der (schulischen) Nutzer ...etc. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bergische Universität Wuppertal 
Forschungsstelle Kommunale 
Sportentwicklungsplanung Prof. Dr. H. Hübner 

Bestand an Turn- und Sporthallen bzw. an Gymnastikräumen 

Antonius 
_________________ 

 
Schulzentrum 
 
____________ 
Leistungssport- 
Halle (Drei-
Burgen-Arena) 
_____________ 
Ostwallschule 
Marienschule 

Canisianum 
 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

Nutzung und Nutzbarkeit der Turn- und Sporthallen (u.a.):  
Größe der Anlageneinheit, Belegung und Auslastung, technischer Zustand & 

Sanierungsbedarf, Betriebskosten, Anfahrtswege der (schulischen) Nutzer ...etc. 



Bergische Universität Wuppertal 
Forschungsstelle Kommunale 
Sportentwicklungsplanung Prof. Dr. H. Hübner 

Schulsport ist mehr als dreistündiger Sportunterricht! 

Größe der Anlageneinheit (AE): 292m², 330m², 352m², 405m²  

Bedarfe der Oberstufenkurse (Gymnasium mit 4. Abiturfach Sport) 

A: Richtwertmethoden: 10 Grundschulklassen pro Turn-/Sporthalle 

Berechnungsmethodik Schulsportstättenbedarf 

Kompetenzorientierte Lehrpläne fordern „mehr Raum für Sportspiele“! 

Die Richtwertmethode ermöglicht eine erste ganzstädtische Abschätzung.  
Sie muss erweitert und durch eine genaue Standortbetrachtung fundiert werden!  

Nachmittagsnutzung der Sporthallen, Ganztagsbedarfe 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

Probleme 
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Schulsportbedarfe in Lüdinghausen – Schuljahr 2020/21  

•Rundungsvariante: Anlagenbedarfe werden für  jeden Einzelstandort auf- bzw. abgerundet 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

A: Zwei theoretische Versionen: Richtwerte und eine Rundungsvariante 
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Schulsportbedarfe in Lüdinghausen – Schuljahr 2020/21 (nach Schulformen)  
•Rundungsvariante: Beispiel Hallenbedarf der Marienschule (12 Klassen) 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 
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Schulsportbedarfe in Lüdinghausen – Schuljahr 2020/21 (nach Schulformen)  
•Rundungsvariante 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 
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Schulsporthallenbedarfe in Lüdinghausen – Schuljahr 2020/21(nach Schulformen)  

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

A 
Theoretische 
Versionen:  

Richtwerte und 
Rundungsvariante 
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Schulsportbedarfe in Lüdinghausen – Schuljahr 2020/21(nach Schulformen)  

B LehrplanbezogeneVersion:  
Zusätzlicher Hallenbedarf für Sportspiele (ab Sek.I)  
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Ganztagsangebote (Grundschulen): 

Die drei Grundschulen boten 
im Schuljahr 2021/22 
sportbezogene Angebote im 
Umfang von 24,75 Stunden an. 

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 
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Ergebnisse der Schulbefragung 

Alle Schulen nahmen teil!  

• Beurteilung der Sportstättensituation 

• Konkrete Bewertung der Sporthallen 

• Bedarf nach mehr Hallenzeiten  

• Personelle Grunddaten (Sportfakultas der 
eingesetzten Lehrkräfte)  

• Ganztag (Bewegungsangebote) 

• Anregungen und Vorschläge (z.B. zur 
Hallenausstattung mit Turn- und Sportgeräten) 

Vielfältige Informationen liegen vor 
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Schulsporthallenbedarfe in Lüdinghausen: Aktuell und mittelfristig  

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 

Schule 
Aktuelle Situation Mittelfristige Entwicklung 

Größe Versorgung 
Probleme  bei Versorgung 
mit Turn- und Sporthallen 

G9 Eigene Prognose bei Zuwachs an Klassen/Kursen 

Marienschule 
Dreizügig (12)  gesichert Keine, da Nutzung des 

Hallenbads(6h für Klasse 3) 

/ Bei mehr als 12 Klassen befindet sich 
keine Halle vor Ort 

Ostwallschule Fünfzügig (18) gesichert Keine / 
Auch bei weiterem Anwachsen noch Kapazität in 
der Leistungssporthalle 

Ludgerischule Dreizügig (11) gesichert Keine / 
Auch bei weiterem Anwachsen noch Kapazität in 
Hallen des Schulzentrums 

Sekundarschule  Fünfzügig (31) gesichert Keine  / 
Auch bei weiterem Anwachsen noch Kapazität in 
Hallen des Schulzentrums 

Gymnasium 
Canisianum 

Sek. I: 12  
Sek II: 12 
Sportkurse 

gesichert 
Keine, da Stunden in der 
Leistungssporthalle 

+ 
Auch bei weiterem Anwachsen noch Kapazität in 
zwei eigenen Hallen und der aktuell zugewiesenen 
Zeiten in der Leistungssporthalle 

Gymnasium  
St.-Antonius 
 

Sek. I: 19 
Sek. II: 10 
Sportkurse 

grenzwertig 
Hallenkapazitäten sehr 
eng, einige Stunden in der 
Leistungssporthalle nötig 

+ 
 

Bei weiterem Anwachsen sind mehr 
Hallenkapazitäten notwendig, z.B. vor Ort oder in 
der Leistungssporthalle 
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Schulsporthallenbedarfe in Lüdinghausen – Schuljahr 2020/21  

Klassen in LH: P = 42 , Sek. I = 64  & G9 = 6 , Sek. II= 22 ((134))  

Schulsporthallenbedarfe in Lüdinghausen – Schuljahr 2027/28  

Klassen in LH: P = 46 , Sek. I = 77  , Sek. II= 21    ((144))  

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 
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„Anmerkungen zum Hallenbedarf…“: 
Aus der aktuellen Prognose des Schulentwicklungsplans bis 2027/28  
 

– resultiert für die drei Grundschulen und für die Sekundarschule keine 
Versorgungsproblematik hinsichtlich des Hallenbedarfs für den Schulsport. 

 
– entstehen an den beiden Gymnasien deutliche Engpässe, die nicht durch den 

direkt an den Schulen vorhandenen Sporthallenbestand abgedeckt werden können. 

Versorgung der Schulen mit Sporthallen auf Basis der Prognose des Schulentwicklungsplans  

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 
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„Anmerkungen zum Hallenbedarf…“: 
Aus der aktuellen Prognose des SEP bis 2027/28  
 

– resultiert für die drei Grundschulen und für die Sekundarschule keine 
Versorgungsproblematik hinsichtlich des Hallenbedarfs für den Schulsport. 

 
– entstehen an den beiden Gymnasien deutliche Engpässe, die nicht durch den 

direkt an den Schulen vorhandenen Sporthallenbestand abgedeckt werden können. 

Versorgung der Schulen mit Sporthallen auf Basis der Prognose des Schulentwicklungsplans  

Theoretisch denkbare Handlungsoptionen – Einige Pro- und Contra-Argument 

Handlungsoptionen Pro Contra 
 Flexible Belegung der Leistungssporthalle von Seiten der beiden Gymnasien  ……. ……… 
 Bau einer zusätzlichen Einfachsporthalle am Gymnasium St.-Antonius ……. ……… 

 Hallenbedarf eines Gymnasiums auch in den Sporthallen des Schulzentrums abdecken ……. ……… 

Ertüchtigung und zeitlich begrenzte Belegung der 57-jährigen abgängigen Turnhalle an 
der Ostwallschule durch Jahrgangsstufen 1 und 2 

……. ……… 

Optionen 
diskutieren! 

Maßnahmen 
vorbereiten!  

Entwicklungen 
beobachten!  

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 
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4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

a) Belegung der Hallen durch Sportvereine 

……….. 
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4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

b) Befragung der (intensiver hallennutzenden) Sportvereine 

• Beurteilung der genutzten Turn- und Sporthallen 

Durchschnittsnote für Turn- und Sporthallen = gut (2,0) 
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• Zusatzbedarfe der Sportvereine an Turn- und Sporthallen 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 
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4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 
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Mitgliedschaften in Lüdinghausener Sportvereinen 2011-2022 

c) Mitgliederentwicklung der Sportvereine im Längsschnitt 
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Differenzierte Längsschnittanalyse zur Entwicklung der Sportvereine (2010-2021) 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

Untersuchte Merkmale:  

• Sportvereine gesamt (Größenklassen, Trends insgesamt bzw. nach Geschlecht und Alter) 

• Sparten (gesamt, Trends, Geschlecht und Alter) 

• Hallensportarten (gesamt, nach Altersgruppen) 

• Einzelvereine (Entwicklungstrends) 

• Organisationsgrad 
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Differenzierte Längsschnittanalyse zur Entwicklung der Sportvereine (2010-2021) 
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d) Trends im Sporttreiben und in der bewegungsaktiven Freizeit 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

• Sportaktiv und 
bewegungsaktiv  
auch im hohen Alter !! 
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Das traditionelle Sportpanorama, der Wettkampfsport… 
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Ausdifferenzierung des Sports – neue Sinnperspektiven (Fitness, Gesundheit, Risiko ...) 
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• Wandel des Sportverständnisses  

• Sportarten werden 
vielfach aufgegeben und 
neu begonnen… 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 
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Sportart 
Mitglieder gesamt (LSB-Statistik) 

2021 Trend abs. Trend in % 2010 

Badminton 243 91 59,9% 152 

Basketball 85 -138 -61,9% 223 

Behindertensport 496 -419 -45,8% 915 

Judo 121 -12 -9,0% 133 

Karate 84 -9 -9,7% 93 

Tischtennis 143 -56 -28,1% 199 

Turnen 398 57 16,7% 341 

Volleyball 231 -114 -33,0% 345 

gesamt 1.801 -600 -25,0% 2.401 

• Entwicklung ausgesuchter (Hallen-) Sportarten in Lüdinghausen 2010-2021 (2022) 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 

2022 

228 
109 

444 

132 
78 

134 
427 

233 
1.785 
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Sonderbetrachtung: Perspektive Turnhalle Ostwallschulele 

Rat bestätigt 7/2019: „Rückbau der alten  Turnhalle Ostwallschulele 

  HFA bestätigt 1/2021: „Bereitstellung der Abrisskosten“ 

Können die aktuellen Nutzer der Turnhalle untergebracht werden? 

Sporthallenkonzept 2009:  

• Turnhalle Ostwallschule ist „abgängig“. 

• Zukunftsfähige und zufriedenstellende Instandsetzung käme dem 
finanziellen Aufwand nach „einem Neubau gleich“. 

• Bis neue Sporthallen gebaut sind, ist Aufrechterhaltung notwendig. 
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Sonderbetrachtung: Perspektive Turnhalle Ostwallschulele 

Entwurf eines Belegungsplans (für neue Sporthalle Sekundarschule) zeigt:  

„Sämtliche bisherigen Nutzer der Turnhalle Ostwallschule  
können angemessen untergebracht werden!“ 
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6. Sonderbetrachtung: Hallenbedarf Ortsteil Seppenrade 

• Schulversorgung 

• Hallenauslastung ab 15.00 Uhr 



Bergische Universität Wuppertal 
Forschungsstelle Kommunale 
Sportentwicklungsplanung Prof. Dr. H. Hübner 

6. Sonderbetrachtung: Hallenbedarf Ortsteil Seppenrade 
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• Bevölkerungszuwachs 2010 bis 2020: + 337 (+5,2%) 

6. Sonderbetrachtung: Hallenbedarf Ortsteil Seppenrade 

Das Wachstum des Ortsteils Seppenrade bis Ende 2020 /…../ ist im Bereich der Altersgruppen über 
60 Jahre (+ 310, +19, 6%) erfolgt, insbesondere bei den 60- bis 70-Jährigen (+ 252). 

Die über 60-Jährigen sind heute wegen eines deutlich stärkeren Gesundheits-, Körper- und 
Fitnessbewusstseins überwiegend sport- und bewegungsaktiv geblieben.  

/…/ von den über 60-Jährigen werden altersangemessene Bewegungsangebote zur Stärkung ihrer 
Gesundheit, Fitness und Entspannung sehr intensiv nachgefragt. 
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Offen ist die Standortfrage!!  

WN 13.12.2021 

6. Sonderbetrachtung: Hallenbedarf Ortsteil Seppenrade 

Fazit umfangreicher Analysen im Gutachten:  
Neue Halle ist sinnvoll und notwendig! 
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7. Fazit und Ausblick 

Fazit (Kap. 8, S. 136-145) 

Handlungsempfehlungen (Kap. 9, S. 145-151) 

• Sicherung und Anpassung der Sporthalleninfrastruktur 

• Optimierung von Planungs- und Belegungsmanagement 

• Trends und Prognosen zur Sportnachfrage beachten 

Artikel 18 Abs. 3 der Landesverfassung NRW fordert (seit 1992):  
„Sport ist durch Land und Gemeinden zu pflegen und zu fördern.“  

Die Stadt Lüdinghausen hat  
„insbesondere mit dem Bau von drei neuen Sporthallen und seinen kontinuierlichen 
Maßnahmen zur Pflege, Bereitstellung und Verwaltung der Sporthallen eindrucksvoll 
den Auftrag der Landesverfassung umgesetzt“. 
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Forschungsstelle Kommunale 
Sportentwicklungsplanung Prof. Dr. H. Hübner 

Sporthallenkonzeption für die Stadt Lüdinghausen  

3. Versorgung der Schulen mit Turn- und Sporthallen 

5. Sonderbetrachtung: Perspektive Turnhalle Ostwallschulele  

2. Hallenbestand und Berechnung des Bedarfs 

1. Vorbemerkungen 

7. Fazit und Ausblick 

Ausschuss für Gesellschaft, Ordnungswesen und Sport  
(02.06.2022 ) 

6. Sonderbetrachtung: Hallenbedarf Ortsteil Seppenrade 

4. Versorgung der Sportvereine mit Turn- und Sporthallen 
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